
Mapping von Meldungen in ELM 

Version 4.0 auf Version 5.0 ab dem 1. 

Januar 2021

• Weisse Abdeckform beiseite schieben

• Quadratisches Foto auf dieses graue Quadrat 

legen (mind. 12×12cm) und bei Bedarf 

zuschneiden

• Weisse Abdeckform in den Vordergrund bringen 

und über Foto schieben, so dass Abdeckform

bündig zu linkem und oberem Rand liegt

Version 1.0
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Hinweis zur Darstellung

● Elemente, welche in Version 4.0 vorhanden sind, aber in Version 5.0 nicht mehr, sind rot 
durchgestrichen. Diese Elemente werden nicht gemappt. Falls sie ausgefüllt sind, geht die 
entsprechende Information verloren.

● Elemente, welche in Version 5.0 neu sind  und aus fachlicher Sicht somit kein Mapping 
möglich ist, sind grün umrandet.

● Elemente, für welche aus fachlicher Sicht ein Mapping von Version 4.0 auf Version 5.0 
durchgeführt wird, sind umrandet und die entsprechenden Felder sind mit einem Pfeil 
verbunden.

● Dieser Foliensatz beschreibt nicht die vollständige Logik des Mappings. Er beschreibt nur die 
wichtigsten Fälle. Die beigelegte Excel-Tabelle enthält die detaillierte Dokumentation des 
Mappings. Die Einträge der Excel-Tabelle sind folgendermassen gekennzeichnet:

─ Als «modified» sind Elemente gekennzeichnet, für welche sich nur der Datentyp geändert hat

─ Elemente, welche umbenannt oder in der Struktur verschoben wurden, sind unter «delete» und «new» 
aufgeführt

Version 5.0 Version 4.0
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Kennzeichnung des Mappings

Enthält eine Meldung in Version 5.0 

das Element 

<VersionMappingFrom>, hat der 

Swissdec-Adapter ein Mapping von 

Version 4.0 auf Version 5.0 

vorgenommen



Allgemeiner Teil – <Company>

44

Version 5.0 Version 4.0

Falls in Version 4.0 vorhanden wird die <UID-BFS> in das Element 

<UID> übernommen, ansonsten wird <Unknown> gesetzt



Allgemeiner Teil – <Particulars>
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Version 5.0 Version 4.0

Falls in Version 4.0 nicht in <Particulars> vorhanden, dann wird der <LanguageCode> aus <RequestContext> übernommen
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Allgemeiner Teil – <Work>

Version 5.0

Version 4.0

Mapping <WorkingTime>

- <WorkingTime> und <ActivityRate> beides ausgefüllt in Version 4.0  

➔ Mapping der Angaben auf neue Struktur in Version 5.0

- <WorkingTime> und/oder <ActivityRate> fehlen in Version 4.0

➔ <Unsteady> setzen und etwaigen Informationsverlust in Kauf 

nehmen
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ELM-QST Übersicht

Version 5.0 Version 4.0
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ELM-QST–<AdditionalParticulars>

Version 5.0

Version 4.0

(Haupt-/Nebenerwerb)

(CH, Ausland, CH und Ausland)

(Flag / EmptyType)

(ja, nein, unbekannt)

Mapping <SingleParentFamily>

- Grundsätzlich ist für <SingleParentFamily> kein Mapping 

möglich, Ausnahme: <Concubinage> = nein in Version 4.0

➔ In Version 5.0 <SingleParentFamily>/<NoConcubinage> 

- Falls in Version 4.0 <Concubinage> nicht vorhanden oder 

<Concubinage> = ja oder unbekannt ➔ kein Mapping

Mapping <WorkOrCompensatory>

Mapping jeder Auswahl in <Payment> in Version 4.0 auf <WorkOrCompensatory> in Version 5.0,

bei <Annuity> folgende Werte beim Mapping eintragen: <Start> = 1.1.1900, <Workplace> = 

<TaxAtSourceCanton> 8
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ELM-QST –<Current> 1/2
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Version 5.0 Version 4.0

Tarifkategorien 

neu definiert

Anpassung 

Mutations- und 

Austrittgründe

Mapping <workplaceIDRef>

In Version 4.0 war in <workplaceIDRef> ein Link auf einen nicht erfassten Workplace möglich, in Version 5.0 wurde dieser Fehler 

behoben (Constraint). Eine Plausbilisierung auf dem Distributor ermöglicht zukünftig auch für Version 4.0 keine Übermittlung von

solchen invaliden Links mehr. 

Um Abhängigkeiten zwischen Plausbilisierungsregeln auf dem Distributor und dem Mapping zu vermeiden, wird beim Mapping 

trotzdem für nicht vorhandene Arbeitsorte ein Dummy-Workplace vorgesehen.

Wert aus <workplace> übernehmen, falls 

nicht vorhanden in <WorkMunicipalityID> 

Dummy-Wert 9999 setzen

Mapping <AscertainedTaxableEarning>

Ab Mitte 2021 ist die Übermittlung des SB-Einkommens auf für Version 4.0 zwingend, dies wird mit einer 

Plausibilisierungsregel auf dem Distributor sichergestellt. Um komplexe Abhängigkeiten zwischen Plausibilisierungsregeln 

und dem Mapping zu vermeiden, wird beim Mapping die Übernahme des Wertes aus <TaxableEarning> vorgesehen 

Für <SporadicBenefits> und <GrantTaxAtSourceCode> werden die Werte 

aus der Rekapitulation übernommen

SporadicBenefits= TerminationPayCumulative+ 

SporadicBenefitsCumulative+ OwnershipRightCumulative

➔Achtung: Bei einem Mapping werden also die kumulierten aperiodischen 

Leistungen und nicht die monatlichen aperiodischen Leistungen im 

Element <SporaticBenefits> stehen!
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ELM-QST –<Current> 2/2
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Version 5.0 Version 4.0

Tarifkategorien 

neu definiert

Anpassung 

Mutations- und 

Austrittgründe

Mapping bei Personen, die das Unternehmen verlassen haben

In Version 4.0 werden QST-Abrechnungen für Personen, die unterjährig aus dem Unternehmen ausgetreten sind, bis Ende 

Jahr ohne «Current» übermittelt, um die Rekapitulation zu übermitteln. Mit aktiviertem Mapping werden solche QST-

Abrechnungen gemappt und geliefert, obwohl sie in V5 nicht geliefert würden.
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ELM-QST –<Correction>
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Version 5.0 Version 4.0 

Tarifkategorien 

neu definiert

Tarifkategorien 

neu definiert

Hier gelten dieselben Grundsätze wie für <Current>. Die geplante 

Plausibilisierungsregel wird die Übermittlung des SB-Einkommens mit Version 4.0 

auch die <Correction> sicherstellen


